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Vorwort Vorwort § 1 

Vorwort 
 
 
Das Bank- und Kapitalmarktrecht wird in immer kürzeren Zeitabständen grundlegend 

überarbeitet und verändert. Grund hierfür sind nicht zuletzt die europäischen Vorgaben, die 
etwa in den Gesetzen zur Umsetzung der Verbraucherrechterichtlinie und zur Umsetzung 
der Wohnimmobilienkreditrichtlinie in deutsches Recht umgesetzt wurden. Auch die Recht-
sprechung entwickelt sich mit hohem Tempo fort. 

Deswegen war es höchste Zeit, die 2. Auflage des Handbuchs herauszubringen. Wir freuen 
uns, dass wir das Werk um das in der Praxis sehr wichtige Kapitel „Bankentgelte“ erweitern 
konnten und dass sich Herr Rechtsanwalt Prof. Dr. Hervé Edelmann bereit erklärt hat, dieses  
zu bearbeiten. Als weitere Autoren konnten wir Herrn Dr. Kai Zahrte für das Kapitel „Zah-
lungsverkehr“ und Herrn Rechtsanwalt/Steuerberater Nico Schley für die „Steuerlichen Be-
züge des Bank- und Kapitalmarktrechts“ gewinnen. Ihnen und den anderen Autoren gilt der 
herzliche Dank der Herausgeber. Wir alle wissen, wieviel Mühe und Entbehrungen mit einer 
schriftstellerischen Nebentätigkeit an Wochenenden und in Nachtschichten verbunden sind. 
Unser besonderer Dank gilt unserer Lektorin Frau Astrid Stanke für die sehr gute und  
äußerst geduldige Begleitung und Motivation des Autorenteams. 

Der Inhalt des Handbuchs orientiert sich weiterhin am Ausbildungskatalog des Fachan-
walts für Bank- und Kapitalmarktrecht. Mit Checklisten und Praxistipps sollen sowohl dem 
Allgemeinanwalt als auch dem künftigen Fachanwalt, der einen schnellen Zugang zum 
Thema sucht, ein Arbeitsmittel an die Hand gegeben werden.  

Die Autoren sind in den von ihnen bearbeiteten Rechtsgebieten als Spezialisten ausge-
wiesen, haben aber den Blickwinkel des Praktikers. Die in den Beiträgen enthaltenen recht-
lichen Wertungen geben ausschließlich die persönliche Auffassung des einzelnen Autors  
wieder.  

Das Handbuch hat den Stand Ende 2017. Für Anregungen und Hinweise sind wir stets 
dankbar. 

 
Stuttgart, im Herbst 2017  Die Herausgeber 
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